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bzw. Wahrnehmung Schwarz auszulösen. Schwarz hat
also seine eigene Aktivität und kommt nicht durch ein
Fehlen oder Unterbleiben zustande.
Tatsächlich hat die moderne Forschung gezeigt, dass

Hering in Bezug auf die Vorgänge im Kopf selbst Recht
hat und seine Beschreibung zutrifft, wenn die Information,

dass auf der Netzhaut Licht eingetroffen ist, das

Auge verlassen konnte und sich über Nervenbahnen

(Ganglienzellen) den Weg in die höheren Regionen des

Gehirns bahnt. Es gibt in der zellulären Wirklichkeit
des zentralen Nervensystems genau die Opponenten-
Zellen, die Hering postuliert hat, und die moderne
wissenschaftliche Erklärung von Schwarz nutzt sie entsprechend

aus. Sie benötigt dazu allerdings noch ein paar
Einzelheiten mehr.3 Die jüngste Veröffentlichung zum
Thema kombiniert physiologische Ereignisse und
biochemische Reaktionen aus zentral und peripher gelegenen

Zellen, um schliesslich auch die Kontrastphänomene

erklären zu können, von denen oben die Rede

war.

Nicht Nichts, sondern Schwarz
Bevor man sich nun verärgert von der Wissenschaft
abwendet und sich darüber wundert, wie es Biologen
und Physiologen wieder einmal gelungen ist, eine
wunderbar einfache Frage mit humanem Interesse - Wie
nimmt man Schwarz wahr? - mit einer hoffnungslos
komplizierten Auskunft ohne menschliche Dimension
zu beantworten, sollte man eher umgekehrt staunen,
wie raffiniert die Natur zu Werke gegangen ist, um uns
den Gefallen zu tun, der mit dem Erleben von Dunkelheit

zu tun hat. Sie hat eben nicht einfach nichts getan,
denn dann würden wir da auch einfach nichts sehen,

wo uns jetzt das Etwas begegnet, das wir als Schwarz
kennen. Schwarz ist der Evolution eine Herzensangelegenheit,

und sie hat weder Zellen noch Reaktionen

gescheut, um uns dieses Erlebnis zu ermöglichen.
Schwarz ist also für uns gemacht, und ich vermute, dass

wir dies alle fühlen und diese Farbe uns deshalb so
fasziniert.

Bohren

Rammen

Fundationen

Baugrubenabschlüsse

Grundwasserabsenkungen

Prof. Dr. Ernst Peter Fischer ist diplomierter Physiker,

promovierter Biologe und Professor für

Wissenschaftsgeschichte an der Universität Konstanz. Er

ist Autor zahlreicher Bücher, darunter einem über
Farben: »Die Wege der Farben". Zuletzt ist von ihm

erschienen: "Die andere Bildung - Was man von
den Naturwissenschaften wissen sollte".

www.epfischer.com
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